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Tagung Trient

Das erste Problem

Das zweite Problem

Das dritte Problem, Ein kleines Naja!

Das vierte Problem

Fragen 1-6

Fragen 7-12

*Beispiel Leistungskurs, Stark-Verlags-Lautenschläger

Bezugsrahmen

Bezugsrahmen: Induzione elettromagnetica

Bezugsrahmen: Equazioni di Maxwell e Onde Elettromagnetiche

Bezugsrahmen: Relatività

Bezugsrahmen: Fisica Quantistica



Der Beginn: Brocca/Non-Brocca

Brancaccio (Miur): Die zukünftige 2. schriftliche Prüfung wird sich
von den ehemalige Brocca-Aufgaben unterscheiden.

1. 2. Schriftliche neu −→ problemi

2. Brocca: −→ trattazioni

3. Eindruck: Man sollte sich auf keinen Fall mit den
Brocca-Aufgaben auseinandersetzen.

weitere Eindrücke

1. Sehr sicher externe Prüfer (molto rigoroso: sara esterno)

2. Brancaccio ist der Meinung, dass Physik als 2. Schriftliche zweimal

in Folge kommen sollte.

3. ”Questo proplema c’e lo volevamo conservare per l’esame”

(Problem 2, siehe später)

4. Um 16.30h: Brocca ist vielleicht doch nicht so schlecht.



Was haben wir in Trient bekommen

◮ 4 Probleme

◮ 12 Fragen

◮ Info’s zu griglia di valutazione: quattro criteri con quattro
liveli, BlaBla
”colona delle evidenze ist ” vorhanden, (evidenze: wo man das
Erlangen der Kompetenz erkennt)

Webresourcen: piattaforma delle simulazioni

http://ls-osa.uniroma3.it

Folgende Präsentation ist hoch geheim ;-)

http://ls-osa.uniroma3.it


Kompetenzen



Bezugsrahmen



Bezugsrahmen



Bewertung Kompetenzen



Bezugsrahmen: was er nicht ist!



Competenze generali



Bewertung der Kompetenzen



Bewertungsraster Probleme
Die Komission entscheidet über die Verwendung (wie bisher). Ab
2019 verpflichtend???

Für das Problem (z.B. 75 Punkte):

◮ download: comissione web (president)
◮ download: sidi (nur sekretariat)
◮ evidenze vorhanden: ”Wo man das Erreichen der Kompetenz

sieht”



Bewertungsraster Fragen

Für die Fragen (z.B. 75 Punkte):

◮ download: vermutlich gleich



Struktur des Problems

in Abhängigkeit ”nach was bewertet wird”, und umgekehrt.

Richiede → evidenze → prestazioni → competenze



Come prepararsi



Piattaforma

Wer hat es bereits geschafft sich anzumelden?



Umfrage zu Weiterbildungsnotwendigkeit



Überblick

Folgendes stellt nur einen kurzen Einblick dar.



Das erste Problem

Viel Text und ..



Das erste Problem
Viel Text und ..



Das erste Problem

Die Teilaufgaben

1. Phänomen beschreiben und in Zusammenhang mit dem
Aufbau stellen.

2. Das physikalische Gesetz verwenden, um das Zustandekommen
des zweiten Graphen zu erklären (Parameter B , α = ∆ω

∆t
)

3. B , α bestimmen mit ersten Graphen

4. in zweitem Graphen eine Flächeninterpretation einer
Halbperiode (liefert Φ)



Das erste Problem, Naja!

Persönliche Stellungnahmen:

1. Abbildung nicht klar → wie freier Fall

2. v = g · r ⇒ ω = v
r

⇒ U(t) WOOOOW

3. Trägheitsmoment darf den Schülern nicht in den Sinn kommen

4. Teilaufgabe 4 ergibt meiner Meinung nach wenig Sinn wenn in
Teilaufgabe 3 der differentiell Aspekt im Vordergrund steht
(eingekleidet)

5. Dieses Problem ist die Fortführung der letzten Simulationen.

6. Dem experimentellen Aspekt soll man durch Interpretation der
Diagramme gerecht werden.



Das zweite Problem

Viel Text und ..
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Das zweite Problem. Naja!

Die Teilaufgaben

1. Zwei Graphen sind zu erstellen für β2

(theoretisch/experimentell) gegen WBeschleunigung der
Beschleunigungsstrecke

2. Ein physikalisches Modell ist zu erstellen, welches gut den
Verlauf β2 in Abhängigkeit der WBeschleunigung

3. Berechnung von v2

c2
und Vergleich mit den experimentelle

Daten

Persönliche Stellungnahme:

1. Die Teilaufgaben klingen ähnlich,

2. Teilaufgabe 2 und 3 könnten wohl eine sein.



Das dritte Problem

Der Mößbauereffekt

1. Zuerst mal Text

2. Gegeben ist nebenstehendes
Schema.

Teilaufgaben

1. Berechnung der emmitierten Wellenlängen.

2. Kinetische Energie des emitierende Kerns aufgrund des
Rückstoßes.

3. Unschärenrelation: Berechnung von ∆E bei gegebenen ∆t.

4. Damit soll begründeten werden, wieso die Beobachtung bei
festen Eisen möglich ist.



Das vierte Problem

Klassischer
Fotoeffekt



Die erste Frage

1. Lampe strahlt in einem Würfel, und gesucht ist die Energie in
10min auf eine Fläche

2. Geschenkte Aufgabe



Die zweite Frage

1. e+ und e− mit gleicher Geschwindigkeit bzgl. Laborsystem.
Umrechnen auf das System eines Teilchens!

2. ⇒ relativistische Geschwindigkeitsaddition

w =
v + w ′

1 + v ·w ′

c2

3. Wohl kaum machbar?



Die dritte Frage

1. Gegeben ist die Anregungsenergie
eines Elektrons im Wasserstoffatoms.

2. Gesucht sind die möglichen Übergänge
in das Gerundniveau.

1. Berechnung aller möglichen
Energieschritte mit der Formel nach
Balmer unter der Verwendung der
angegeben Rydbergkonstante bis zum
gegebenen Energiewerte.

2. Anmerkung: Vielleicht schöne Aufgabe



Die vierte Frage

Aus der von einer em-Welle induzierten Spannung soll die
ursprünglich abgestrahlte Leistung bestimmt werden.

Doch sehr fordernd!



Die fünfte Frage

1. Potentialtopf mit Breite und mehrere
Energieniveaus eines darin eingesperrten
Teilchens sind gegeben (Stichwort
Moden).

2. Gesucht ist die Masse

Anmerkung zur Lösung

1. MIUR&Co: Schüler sollten zu jeden Energieniveaus die Masse
bestimmen und diese dann mitteln.

2. Meine Meinung: Masse mit dem Grundniveau ist bereits 12/15

3. Falls Schüler die Rechnung mit einem weiteren Energieniveau
wiederholen und festellen, dass die Masse vergleichbar ist würde ich
die volle Punkteanzahl geben.

4. Brocca ähnlich (z.B. 2000)



Die sechste Frage

Gegeben ist
nebenstehendes
Diagramm.

1. Es soll ein weiteres Diagramm gezeichnet werden, indem man
sieht, welche Energie bei den eingezeichneten Wellenlängen
nötig ist, damit die von der Netzhaut an das Hirn geschickte
Energie konstant ist.

2. Photonenanzahl ist auch zu bestimmen

Anmerkung: Wie sinnvoll ist das gesuchte Diagramm?



Die siebte Frage

1. Ein Flugzeug fliegt im Erdmagnetfeld.

2. Gesucht ist die Spannung zwischen den Flügelspitzen.

Müsste gehen.



Die achte Frage

Selbsterklärend. Denke machbar.



Die neunte Frage

Elektronenmikroskop (Beschleunigungsspannung ≈ kV ),
ausgehend von der Materiewellenlänge der Elektronen:

1. Es ist abzuschätzen, ob die Berechnung der Geschwindigkeit
relativistisch zu erfolgen hat,

2. anschließend ist die Geschwindigkeit zu berechnen,

3. und dann die Beschleunigungsspannung.

könnte passen. Brocca, Lautenschläger



Die zehnte Frage

Myonenexperiment relativistisch:

müsste passen.



Die elfte Frage

Comptoneffekt am Elektron, gegeben ist die Energie des
einfallenden Photons (20 kV ):

1. Zu bestimmen ist die Wellenlänge des eintretenden und unter
90◦ austretenden Photons,

2. dann die Energie des austretenden Photons und die kinetische
Energie des Elektrons.

machbar. Brocca [2][6],[7], Lautenschläger [8]



Die zwölfte Frage

◮ Bohrsches Atommodell: gegeben ist −13,6 kV
n2

◮ Von einem Elektron im ersten Anregungszustand ist der
Bahnradius und die Geschwindigkeit zu bestimmen.

Müsste passen. Lautenschläger [8]
[8] [1] [2] [3] [4] [5] [6] [7]
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Beispiel Leistungskurs, Stark-Verlags-Lautenschläger



Mein Fazit

1. problemi: Die Schüler müssen lernen aus viel Text die Aufgabe
zu erkennen.

2. problemi: Sie sind nicht leichter als vergangene Simulationen.

3. quesiti: Sind zum Teil leichter als die vom letzten Jahr.

4. brocca für die problemi-Vorbereitung: In Erwägung ziehen? Es
existieren zum Teil gut erklärte Lösungen. Die bringen evtl.
einen Einblick in die ”italienische pysikalische Arbeitsweise”

5. Leistungskurs und Abitur-Vorbereitungen (z.B Stark-Verlag):
Sollte man auch in Erwägung ziehen. Sind vermutlich hilfreich
auch bei den quesiti.

6. Einen Manko sehe ich in Hinblick auf das Themengebiet
Equazioni di Maxwell e Onde Elettromagnetiche.

7. Übersetzungen der Aufgaben: Wer?



Fazit

1. Link zu Scans:
http://www.rg-me.it/drupal7/?q=matura_physik

2. Link zum Stark-Verlag: https://www.stark-verlag.de/
Weitere Recherche zwecks Verlage wären natürlich angebracht.

3. Link zur Piattaforma:
http://ls-osa.uniroma3.it/home/index

Anmeldung ist mir aber noch nicht gelungen.

4. Link zum PI:
http://www.bildung.suedtirol.it/unterricht/naturwissenschaften-technik/umsetzung-der-rahmenrichtlinien/rahmenrichtlinien-

http://www.rg-me.it/drupal7/?q=matura_physik
https://www.stark-verlag.de/
http://ls-osa.uniroma3.it/home/index
http://www.bildung.suedtirol.it/unterricht/naturwissenschaften-technik/umsetzung-der-rahmenrichtlinien/rahmenrichtlinien-oberstufe/staatliche-abschlusspruefung-rg/


CONTENUTI IRRINUNCIABILI

◮ Il fenomeno della induzione elettromagnetica: la forza
elettromotrice indotta e sua origine.

◮ Legge di Faraday-Neumann-Lenz

◮ Le correnti indotte tra circuiti

◮ Il fenomeno della autoinduzione e il concetto di induttanza

◮ Energia associata a un campo magnetico



PREREQUISITI

◮ Il concetto di campo

◮ I campi conservativi

◮ Il campo gravitazionale

◮ Il campo elettrico e le sue proprietà

◮ Relazioni tra campo elettrico e le sue sorgenti

◮ Il campo magnetico e le sue proprietà Relazioni tra campo
magnetico e le sue sorgenti

◮ La forza elettrostatica e la forza di Lorentz Calcolo del flusso
di un campo vettoriale

◮ Leggi del flusso e della circuitazione per il campo elettrico e
magnetico stazionari nel vuoto

◮ Energia associata al campo elettrico

◮ Accumulo e dissipazione di energia da parte di una corrente
elettrica



ABILITA’ RELATIVE AI CONTENUTI

◮ Descrivere e interpretare esperimenti che mostrino il fenomeno dell’induzione
elettromagnetica

◮ Discutere il significato fisico degli aspetti formali dell’equazione della legge di
Faraday-Neumann-Lenz

◮ Descrivere, anche formalmente, le relazioni tra forza di Lorentz e forza
elettromotrice indotta

◮ Utilizzare la legge di Lenz per individuare il verso della corrente indotta e
interpretare il risultato alla luce della conservazione dell’energia

◮ Calcolare le variazioni di flusso di campo magnetico

◮ Calcolare correnti e forze elettromotrici indotte utilizzando la legge di
Faraday-Neumann-Lenz anche in forma differenziale

◮ Derivare e calcolare l’induttanza di un solenoide

◮ Determinare l’energia associata ad un campo magnetico

◮ Risolvere esercizi e problemi di applicazione delle formule studiate inclusi quelli

che richiedono il calcolo delle forze su conduttori in moto in un campo

magnetico



COMPETENZE SETTORIALI

◮ Essere in grado di riconoscere il fenomeno dell’induzione
elettromagnetica in situazioni sperimentali

◮ Essere in grado di esaminare una situazione fisica che veda
coinvolto il fenomeno dell’induzione elettromagnetica



CONTENUTI IRRINUNCIABILI

◮ Relazione tra campi elettrici e magnetici variabili

◮ La corrente di spostamento

◮ Sintesi dell’elettromagnetismo: le equazioni di Maxwell

◮ Onde elettromagnetiche piane e loro proprietà a polarizzazione
delle onde elettromagnetiche

◮ L’energia e l’impulso trasportato da un’onda elettromagnetica

◮ Cenni sulla propagazione della luce nei mezzi isolanti, costante
dielettrica e indice di rifrazione

◮ Lo spettro delle onde elettromagnetiche

◮ La produzione delle onde elettromagnetiche

◮ Le applicazioni delle onde elettromagnetiche nelle varie bande
di frequenza



PREREQUISITI

◮ Onde e oscillazioni

◮ Caratteristiche generali della propagazione delle onde

◮ Onde stazionarie

◮ Interferenza e diffrazione delle onde a legge della riflessione

◮ La legge della rifrazione e suo legame con la velocità di
propagazione

◮ La risonanza



ABILITA’ RELATIVE AI CONTENUTI

◮ Illustrare le implicazioni delle equazioni di Maxwell nel vuoto
espresse in termini di flusso e circuitazione

◮ Discutere il concetto di corrente di spostamento e il suo ruolo
nel quadro complessivo delle equazioni i Maxwell

◮ Calcolare le grandezze caratteristiche delle onde
elettromagnetiche piane

◮ Applicare il concetto di trasporto di energia di un’onda
elettromagnetica

◮ Descrivere lo spettro elettromagnetico ordinato in frequenza e
in lunghezza d’onda

◮ Illustrare gli effetti e le principali applicazioni delle onde
elettromagnetiche in funzione della lunghezza d’onda e della
frequenza



COMPETENZE SETTORIALI

◮ Essere in grado di collegare le equazioni di Maxwell ai
fenomeni fondamentali dell’elettricità e del magnetismo e
viceversa

◮ Saper riconoscere il ruolo delle onde elettromagnetiche in
situazioni reali e in applicazioni tecnologiche



CONTENUTI IRRINUNCIABILI

◮ alla relatività galileiana alla relatività ristretta

◮ I postulati della relatività ristretta

◮ Relatività della simultaneità degli eventi

◮ Dilatazione dei tempi e contrazione delle lunghezze

◮ Evidenze sperimentali degli effetti relativistici

◮ Trasformazioni di Lorentz

◮ Legge di addizione relativistica delle velocità; limite non
relativistico: addizione galileiana delle velocità

◮ L’ Invariante relativistico

◮ La conservazione della quantità di moto relativistica

◮ Massa ed energia in relatività



PREREQUISITI

◮ Relatività galileiana

◮ Sistemi di riferimento inerziali

◮ Trasformazioni di coordinate

◮ Invarianti

◮ Legge non relativistica di addizione delle velocità



ABILITA’ RELATIVE AI CONTENUTI

◮ Applicare le relazioni sulla dilatazione dei tempi e contrazione
delle lunghezze e saper individuare in quali casi si applica il
limite non relativistico

◮ Utilizzare le trasformazioni di Lorentz

◮ Applicare la legge di addizione relativistica delle velocità

◮ Risolvere problemi di cinematica e dinamica relativistica

◮ Applicare l’equivalenza massa-energia in situazioni concrete
tratte da esempi di decadimenti radioattivi, reazioni di fissione
o di



COMPETENZE SETTORIALI

◮ Saper mostrare, facendo riferimento a esperimenti specifici, i
limiti del paradigma classico di spiegazione e interpretazione
dei fenomeni e saper argomentare la necessità di una visione
relativistica

◮ Saper riconoscere il ruolo della relatività in situazioni
sperimentali e nelle applicazioni tecnologiche

◮ Essere in grado di comprendere e argomentare testi divulgativi
e di critica



CONTENUTI IRRINUNCIABILI

◮ L’emissione di corpo nero e l’ipotesi di Planck

◮ L’esperimento di Lenard e la spiegazione di Einstein
dell’effetto fotoelettrico

◮ L’effetto Compton

◮ Modello dell’atomo di Bohr e interpretazione degli spettri
atomici

◮ L’esperimento di Franck – Hertz.

◮ Lunghezza d’onda di De Broglie.

◮ Dualismo onda-particella. Limiti di validità della descrizione
classica

◮ Diffrazione/Interferenza degli elettroni

◮ Il principio di indeterminazione



PREREQUISITI

◮ L’esperimento di Rutherford e modello atomico

◮ Spettri atomici

◮ Interferenza e diffrazione (onde, ottica)

◮ Scoperta dell’elettrone

◮ Urti classici



ABILITA’ RELATIVE AI CONTENUTI

◮ Illustrare il modello del corpo nero interpretandone la curva di emissione in base
alla legge di distribuzione di Planck

◮ Applicare le leggi di Stefan-Boltzmann e di Wien, saperne riconoscere la natura
fenomenologica

◮ Applicare l’equazione di Einstein dell’effetto fotoelettrico per la risoluzione di
esercizi

◮ Illustrare e applicare la legge dell’effetto Compton

◮ Discutere il dualismo onda- corpuscolo

◮ Calcolare le frequenze emesse per transizione dai livelli dell’atomo di Bohr

◮ Calcolare la lunghezza d’onda di una particella e confrontarla con la lunghezza
d’onda di un oggetto macroscopico

◮ Descrivere la condizione di quantizzazione dell’atomo di Bohr usando la
relazione di De Broglie

◮ Calcolare l’indeterminazione quantistica sulla posizione/quantità di moto di una
particella

◮ Analizzare esperimenti di interferenza e diffrazione di



COMPETENZE SETTORIALI

◮ Saper mostrare, facendo riferimento a esperimenti specifici, i
limiti del paradigma classico di spiegazione e interpretazione
dei fenomeni e saper argomentare la necessità di una visione
quantistica

◮ Saper riconoscere il ruolo della fisica quantistica in situazioni
reali e in applicazioni tecnologiche Essere in grado di
comprendere e argomentare testi divulgativi e di critica
scientifica che trattino il tema della fisica quantistica



Vertiefungen

BlaBlaBla ;-)
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